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Im Jahre 1674 gab Samuel Gerlach einen interessanten Reisebericht 
seines Grossvaters Stephan Gerlach über das Osmanische Reich heraus: 
"Stephan Gerlachs des Aeltern Tage-Buch der...zwischen dem Ottoman-
nischen und Römischen Kyserthum...Glücklichst-vollbrachter Gesandt-
schafft...", vgl. das beigegebene Faksimile. Stephan Gerlachs Tagebuch um-
fasst die Jahre 1573-1578. Er hat also Süleyman den Grossen (1520-
1566) nicht persönlich kennen gelernt, steht dessen Zeit aber doch nicht 
gar zu fern. Es mag also interessant sein, sein Urteil über den türkischen 
Herrscher zu lesen, auch wenn dieses nur Anekdotisches widerspiegeln 
sollte. 

Stephan Gerlach war fanatischer Protestant; er hat sich nicht nur ge-
gen die "Papisten" deutlich ausgesprochen, sondern auch den Islam und 
damit die dem Islam anhgenden Türken immer wieder in seinem Buche 
scharf (oft zu Unrecht) kritisiert: sie seien unverschnte Bettler (5.43), brec-
hen oft den Frieden (S.46), seien aberglubisch (S.48) usf. Seine Vor-
urteile haben Gerlach andererseits nicht daran gehindert, immer wieder 
auch Vorzüge der Türken anzuerkennen, sie seien z.B. bescheiden und eh-
rerbietig (S.1 o8, 325) und gottesfürchtiger als die Christen (S.47o). 

Eben weil Gerlach dem Türkentum kritisch gegenüberstand, mag sein 
Bericht über Kanuni Süleyman, der hier im Faksimile (S.61 f. des Buches) 
und in genauer Wiedergabe des altertümlichen Deutsch, aber moderni-
sierter Interpunktion vorgelegt wird, wertvoll sein. 

Dieser Passus lautet: "Rustan Bassa (=Rüstem Paşa, ı  5oo-1561)...hat 
auff eine Zeit den I(yser Solimann (=Kanuni Süleyman) bereden wollen, 
er soll in seinen Landen nur einen Glauben anrichten und sonderlich die 
Juden, von denen er mehr Schaden als Gewinn habe, aussjagen. Worüber 
Soliman eine Blume, so weiss und gelb gewesen, abgebrochen und den 
Bassa gefraget, wie ihm die Blume gefalle. Dieser geantwortet: Wohl, dann 
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so habe sie GOTT erschaffen. Da habe der Köyser das Gelb herauss ge-
rupfft und gefraget, wie sie ihm nun gefalle. Er gesaget, sie habe nun keine 
Gestalt mehr, dann sie sey nicht mehr gantz und hab eine Farbe verlohren. 
Der Köyser hab eine andere abgebrochen, das Weisse herauss geraufft und 
gefragt wie zuvor. Dieser wie zuvor geantwortet. Dazu endlich der Köyser 
gesaget: Weil dir das an den Blumen geföllet, dass sie mit ihren Farben 
vollkommen sind, warum lössest du es dir nicht auch an den Menschen 
belieben, die Gott geschaffen? Jemehr Farb eine Blume hat, je schöner sie 
ist: Also tragen die Türcken weisse, die Mahumetaner grüne, die Griechen 
und blaue (sic), die Armenier zertheilte: weiss, roht und blau oder schwart-
ze, die Juden gelbe Bünde (----Turbane). Also gefallen GOTT allerley Glau- 
ben". 

Ein schöner alter Bericht-der vielleicht sogar europöische Parlamentari-
er zum Nachdenken darüber bewegen sollte, ob ibre aus Karl May und 
sonstiger Trivialliteratur gewonnenen Voraussetzungen über die angeblich 
wild-fanatischen Türken zutreffen. 
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